a aft 


der K. k. 


Keichshaupk- und Reben Mien. 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 
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Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. e g N 
Pränumerationspreiſe: , „ mit Zustellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. | Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare a 10 fr. im Redactiouslocale im Rathhauſe. 


Matzleinsdorf“ und der hiedurch bedingten Credit-Anticipation 
principiell zu. 

2. Die ſohin ſeitens der Gemeinde zu leiſtende, im Rahmen des 
Geſetzes auszumittelnde Beitragsleiſtung wird hiemit zugeſichert. 

(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

2. (Ad 9050.) Gegenſtand: Berathung des Hauptvoranſchlages 
der Gemeinde Wien ſammt den Voranſchlägen der unter Gemeinde— 
verwaltung ſtehenden Fonde für das Verwaltungsjahr 1896. 

Über ſämmtliche in der Beirathsſitzung vom 18. December 1895 


YVrotokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475 Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 19. December 1895. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Stiaßny, gegebenen Anregungen auf Anderung einzelner Budgetpoſttionen werden 
Dr. Daum, Strobach, die magiſtratiſchen Reſſort⸗Referenten angehört. 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 3. (9939.) Vermehrung der Magiſtratsconcipiſtenſtellen. 
Müller, Weſſely, Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
Dr. Nechansky, Witzelsberger, fügung: Unter Vorbehalt der ſeinerzeitigen Regulierung wird an 
Purſcht, Wurm. der Zahl von 40 Conceptspraktikanten vorläufig feſtgehalten und die 
Schneiderhan, Vermehrung in der Weiſe durchgeführt, dass die Concipiſtenſtellen 


Entſchuldigt: Beiräthe Gräf, Rißaweg. von 50 auf 60 erhöht werden. (Conform dem Magiſtrats-Directions- 


Schriftführer: Magiſtrats-Commiſſär Dr. Weiſer Antrage.) 

5 4. (10013.) Beſetzung erledigter Stellen im Status des Stadt⸗ 
K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. bauamtes. 

Referate: Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
1. (10011.) Zuſchrift der Commiſſion für Verkehrsanlagen in fügung: 


Wien in Angelegenheit einiger Abänderungen des Programmes für die 
finanzielle Sicherſtellung und die Ausführung von öffentlichen Verkehrs⸗ 
anlagen in Wien. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Die Gemeinde Wien ſtimmt dem Beſchluſſe der Commiſſion 
für Verkehrsanlagen in Wien vom 11. Juli d. J. wegen Abänderung 
einiger Beſtimmungen des Programmes für die finanzielle Sicherſtellung 
und die Ausführung von öffentlichen Verkehrsanlagen in Wien, und 
zwar betreffs der Ausgeſtaltung der Localbahnlinien als Hauptbahnen 
des Entfalles der proviſoriſchen Donauſtadtlinie und des Ausbaues 
der Stadtbahnſtrecken: „Hernals — Penzing“ und „Gumpendorferſtraße — 


1. Die erledigten vier Baurathsſtellen in der VII. Rangclaſſe 
werden den Oberingenieuren Edmund Ehrret, Joſef Buſchek, 
Friedrich Ehlers und Rudolf Helmreich, 

2. dem Oberingenieur Albrecht Sendetzky wird der Titel 
eines Baurathes verliehen. 

3. Die extra statum ernannten Oberingenieure Heinrich 
Schneider und Theodor Brod huber, die Ingenieure Rudolf 
Mayer und Heinrich Felkel, die Ingenieurs-Adjuncten 1. Kategorie 
Max Fiebiger und Anton Grün und die Ingenieurs-Adjuncten 
2. Kategorie Heinrich Kautz und Anton Prigl werden nach ihrem 
bisher eingenommenen Range in den Status des Stadtbauamtes wieder 


1. Kategorie von 42 auf 47 und die Concipiſtenſtellen 2. Kategorie 
eingereiht. 
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4. Zu Oberingenieuren in der VIII. Rangelaſſe werden die 
Ingenieure Julius Steiner und Karl Ritter Schlag von 
Scharhelm, zu Ingenieuren in der IX. Rangclaſſe die Ingenieurs- 
Adjuncten Johann Podſtata und Johann Ströß ner, zu Ingenieurs- 
Adjuncten 1. Kategorie in der X. Rangclaſſe die Ingenieurs-Adjuncten 
2. Kategorie Wilhelm Glaas und Hermann Stolfa und zu 
Ingenieurs⸗Adjuncten in der X. Rangcelaſſe 2. Kategorie die Bau— 
praktikanten Johann Biſchanka, Ludwig Matſcheg und Alois 
Tomazzoni ernannt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


5. (9896.) Ertheilung von Remunerationen und Anerkennungen 
anläſslich des für die Neuwahl des Gemeinderathes im Herbſte des 
Jahres 1895 beſorgten Wahlgeſchäftes. 

Einſtimmiges Votum der Beiräthe: Bewilligung 
von Remunerationen in der Geſammthöhe von 3540 fl. und Er— 
theilung von Anerkennungen für Magiſtrats Secretär Poſſelt, 
Magiſtrats-Commiſſär Hoffmann, Magiſtrats-Concipiſt Dr. 
Madjera, Steueramts⸗Controlor Haberger, Steueramts-Official 
Pompejus, Kanzlei-Director Negro und Kanzlei-Directionsadjunct 
Wuſtinger. (Nach dem Antrage der Magiſtrats-Direction.) 

Beirath Dr. Nechansky hat ſich der Abgabe eines Votums 
mit Rückſicht auf den § 5 der Geſchäftsordnung für die Sitzungen 
des Beirathes enthalten. 


6. (9333.) Anfall von Triennal- oder OQuinquennalzulagen 
rückſichtlich der Vorortebeamten und bezüglich jener Beamten, welche 
mit der Ablegung von Fachprüfungen im Rückſtande find. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 


fügung: 

1. Jene Beamten, bei welchen der Anfall von Triennal- oder 
Quinquennalzulagen infolge Compenſation mit den Bezugsergänzungs— 
zulagen zu keinem reellen Mehrbezuge führt, haben zwar mittels der 
hiezu beſtimmten Blankette einzuſchreiten, es hat jedoch die Aus— 
fertigung eines Decretes zu entfallen. 

2. Der Anfall von Triennal- oder Quinquennalzulagen wird 
hinſichtlich der Ablegung von Fachprüfungen nicht als Vorrückung 
behandelt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


7. (516.) Antrag des ehemaligen Gem.-Rathes Seiler, be— 
treffend die Regulierung, reſpective Erhöhung der Gehalte der Lager— 
hausbeamten. 

Ein ſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

Die nachfolgenden Beſtimmungen, beziehungsweiſe übergangs⸗ 
beſtimmungen über die Regelung der Bezüge des Perſonales des 
ſtädtiſchen Lagerhauſes werden genehmigt. 


A. Beſtimmungen über die Bezüge des Perſonales 
des ſtädtiſchen Lagerhauſes. 


81. 

Die vom Gemeinderathe zur Beſorgung der Lagerhausgeſchäfte 
beſtellten Organe werden in Beamte, Unterbeamte und Diener, und 
rückſichtlich ihrer Bezüge in ſechs Gehaltsclaſſen eingetheilt. 

§ 2. 

Die Bezüge beſtehen aus einem Jahresgehalte und einem Quartier— 
gelde und find wie folgt feſtgeſetzt: 

a) Für die Beamten 

der I. Gehaltsclaſſe 2 Gehaltsſtufen mit dem Gehalte von 
4500 fl. und 4000 fl. nebſt 800 fl. Quartiergeld; 
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der II. Gehaltsclaſſe 5 Gehaltsſtufen mit dem Gehalte von 
2400 fl., 2200 fl., 2000 fl., 1800 fl. und 1600 fl. nebſt 600 fl. 
Quartiergeld; 

der III. Gehaltsclaſſe 7 Gehaltsſtufen mit dem Gehalte von 
1500 fl., 1400 fl., 1300 fl., 1200 fl., 1100 fl., 1000 fl. und 
900 fl. nebſt 400 fl. Quartiergeld; 

der IV. Gehaltsclaſſe 2 Gehaltsſtufen mit dem Gehalte von 
800 fl. und 700 fl. nebſt 300 fl. Quartiergeld; 

b) für die Unterbeamten 

der V. Gehaltsclaſſe 6 Gehalteſtufen mit dem Gehalte von 
800 fl., 750 fl., 700 fl., 650 fl., 600 fl. und 550 fl. nebſt 210 fl. 
Quartiergeld; 

c) für die Diener 

der VI. Gehaltsclaſſe 4 Gehaltsſtufen mit dem Gehalte von 
650 fl., 600 fl., 550 fl. und 500 fl. nebſt 180 fl. Quartiergeld. 

Die Unterbeamten und Diener erhalten überdies die normal— 
mäßige Amtskleidung und das Stiefelpauſchale. 


S 3. 
Beſtellt werden: 
a) als Beamte: 


in der I. Gehalteclaſſe ein Director, 

. 2 I vier Vorſtände, 
j EL: : zwölf Officiale, 
W e 1 ſechs Acceſſiſten; 


b) als Unterbeamte: 

in der V. Gehaltsclaſſe elf Aufſeher oder Wagmeiſter und ein 
Portier. 8 
8 4. 

Jene Angeſtellten, denen ein Naturalquartier zugewieſen iſt, 
erhalten für die Dauer dieſer Zuweiſung kein Quartiergeld; im Falle 
der Penſionierung wird denſelben jedoch die Hälfte des Quartiergeldes 
das ihrer Gehaltsclaſſe eutſpricht, in die Penſion eingerechnet. 


8 5. 

Die Verſetzung aus einer geringeren in eine höhere Gehalts laſſe 
erfolgt im Wege der Ernennung. 

8 6. 

Die Vorrückung innerhalb einer Gehaltsclaſſe in der höheren 
Gehalt erfolgt bei zufriedenſtellender Dienſtleiſtung in der I., II., 
V. und VI. Gehaltsclaſſe nach Ablauf von je fünf in dieſen Claſſen 
zugebrachten Dienſtjahren in der III. und IV. Claſſe nach Ablauf 
von je drei Jahren. 

87. 

Bei der Penſionierung eines Angeſtellten iſt demſelben außer der 
normalmäßigen Penſion auch der halbe Betrag desjenigen Jahres— 
quartiergeldes, welches er in dem ſeiner Penſionierung vorausgehenden 
Quartale bezogen hat, anzuweiſen. 


88. 

Die Aſpiranten werden gegen gegenſeitige 14tägige Kündigung 
angeſtellt und erhalten ein Adjutum von jährlich 500 fl., ſie werden 
erſt nach einer vollſtändig befriedigenden Probepraxis von einem 
Jahre zu Beamten ernannt. 

8 9. 

Der Genuſs der ſyſtemmäßigen Gehalte beginnt in den Fällen 
der Ernennung vom erſten Tage des der Ernennung nächſtfolgenden 
Monates, des Quartiergeldes aber von dem der Ernennung nächſt— 
folgenden Quartale. 


E Un 


Die Adjuten find vom Tage der Aufnahme den Bezugsberechtigten 
flüſſig zu machen. Die Gehalte und Adjuten werden monatlich im 
vorhinein erfolgt, die Quartiergelder aber in vierteljährigen Raten 
und zwar am 1. Februar, 1. Mai, 1. Auguſt und 1. November 
eines jeden Jahres im vorhinein ausbezahlt. 

Als Tag der Ernennung gilt jener Tag, an welchem die Er- 
nennung des Angeſtellten vom Stadtrathe, bezüglich des Aſpiranten 
jener Tag, an welchem deſſen Aufnahme vom Bürgermeiſter ausge⸗ 
ſprochen worden iſt. 

8 10. 


Bei Vorrückungen hat der Bezug des höheren Gehaltes vom 
erſten Tage des Monates, welcher auf das vollſtreckte Triennium oder 
Quinquennium zunächſt folgt, anzufangen. 


§8 11. 

Der Bezug der Gehalte, Adjuten und Quartiergelder hört in 
den Fällen einer neuen Ernennung oder einer Vorrückung mit jenem 
Zeitpunkte auf, von welchem die neuen Bezüge beginnen, ſonſt aber 
mit Ende des Monates, in welchem der Dienſtaustritt erfolgt. 


B. Es wird weiters beſtimmt: 

Die definitive Ernennung jener nur proviſoriſch angeſtellten 
Beamten, Unterbeamten und Diener des Lagerhauſes der Stadt Wien, 
welche in die Gehaltsclaſſen eingereiht ſind und die zur Anſtellung 
im ſtädtiſchen Dienſte im allgemeinen erforderlichen Eigenſchaften 
beſitzen, erfolgt grundſätzlich nach einer in der proviſoriſchen Anſtellung 
im Lagerhauſe in vollſtändig befriedigender Weiſe zugebrachten zehn— 
jährigen Dienſtzeit, welche in die für Penſionsbemeſſung anrechenbare 
Dienſtzeit einbezogen wird. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

Bei der Einreihung der Lagerhausbedienſteten in die neuen 
Gehaltsclaſſen iſt der Grundſatz zum Ausdrucke zu bringen, dafs auf 
eine Gehaltserhöhung, welche beim Fortbeſtande der bisherigen Gehalts- 
verhältniſſe vorausſichtlich in nächſter Zeit eingetreten wäre, billig 
Bedacht genommen wird und dafs unter gar keinen Umſtänden die 
Einreihung derart erfolge, daſs eine Verminderung der heutigen Be— 
züge eintrete. 


8. (Ad 9050.) Gegenſtand: Berathung des Hauptvoranſchlages 
der Gemeinde Wien ſammt den Voranſchlägen der unter Gemeinde— 
verwaltung ſtehenden Fonde für das Verwaltungsjahr 1896. 

Es werden die in suspenso gelaſſenen Poſten neuerlich einer 
Discuſſion unterzogen. 


Es wird erhöht: 


die Poſt III 5 a um den Betrag von. 5.000 fl. 
de ee RL Ir ai ee Eee 20.600 fl. 
" U XXVIII I a 77 ” n Me ee a er 5.000 fl. 
e e e ee 400 fl 
Dagegen wird vermindert: 
die Poſt IV 19 um den Betrag von. 5.000 fl. 
. e e u ee ee er ck 20.000 fl. 
„ „ III , „„ „„U 6.000 fl. 
Hienach ſtellt ſich die Bilanz: 
Geſammt⸗ Erfordernis 39,493.870 fl. 
Eigene Einnahmeeee nnNnnnNnnNnNnN?Nn 12,952.680 fl. 
durch die eigenen Einnahmen nicht bedecktes Netto- 
Go „?7“½k“ 26,541.190 fl. 
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Die Bedeckung: 
Ertrag der ſtädtiſchen Umlagen 21,465.370 fl. 
aus dem Waſſerleitungsanlehen zur Bedeckung der 
Auslagen für den Ausbau und die Erweiterung 
der Hochquellenwaſſerleitun g.. 3,683.910 fl. 
aus den Caſſabeſtänden und durch Verkauf von Wert— 
Deer et ee 1,391.910 fl. 


Es werden fohin nach einſtimmigem Votum des Bei— 
rathes nachſtehende Verfügungen getroffen: 
J. Der Hauptvoranſchlag der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt 
Wien für das Verwaltungsjahr 1896 iſt nach dem Entwurfe des 
Magiſtrates unter Berückſichtigung der im Vorſtehenden beſprochenen 
Anderungen feſtzuſtellen. 
II. Im Sinne der vorſtehenden Bedeckung ſind für das Jahr 
1896 die Gemeindeumlagen und ſtädtiſchen Steuern auszufchreiben 
und einzuheben wie folgt: 
1. die Zinskreuzer im bisherigen Ausmaße von 4% kr. vom 
Mietzinsgulden; 

2. der ſtädtiſche Zuſchlag von 21 Percent zur l. f. Hauszinsſteuer; 

3. der ſtädtiſche Zuſchlag von 21 Percent zur l. f. Hausclaffen- 
ſteuer; 

4. der ſtädtiſche Zuſchlag von 21 Percent zur 5percentigen Steuer 
hauszinsſteuerfreier Gebäude; 

. der ftädtifche Zuſchlag von 21 Percent zur l. f. Grundſteuer; 

6. der ſtädtiſche Zuſchlag von 21 Percent zur l. f. Erwerbſteuer 
ſammt Zuſchlägen; 


N 


7. der ſtädtiſche Zuſchlag von 21 Percent zur l. f. Einkommen⸗ 
ſteuer ſammt Zuſchlägen; 
8. der ſtädtiſche Zuſchlag zur l. f. Verzehrungsſteuer, und zwar: 


) im Ausmaße von 30 Percent für ſämmtliche Artikel des 
Verzehrungsſteuertarifes mit Ausnahme des Bieres, 
6) im Ausmaße von 100 Percent für Bier (Landesgeſetz vom 
19. December 1891, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 58); 
9. die communale Abgabe für gebrannte geiſtige Flüſſigkeiten 
(Landesgeſetz vom 19. December 1891, L.-G.-Bl. Nr. 59); 
die Schulumlage im bisherigen Ausmaße von 4½ kr. vom 
Zinsgulden; 


11. die Einquartierungsumlage im Ausmaße wie im Vorjahre von 
!o kr. vom Zinsgulden; 
12. die Vorſpannsumlage im bisherigen Betrage von 15 kr. für 


jedes Pferd. 

III. Der Magiſtrat und die ſtädtiſchen Hilfsämter werden an— 
gewieſen, ſich ſtrenge an die Anſätze des Budgets für das Jahr 1896 
zu halten. 

IV. Im Sinne der im Anhange III enthaltenen Anregungen 
(mit Ausnahme jener ad Ausgabs-Rubrik IV 15, bezüglich welcher 
eine Präſidialverfügung getroffen werden wird) ſind die erforderlichen 
Weiſungen ſeitens der Magiſtratsdirection zu erlaſſen. 


(Schluſs der Sitzung.) 


1* 
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Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


24. December 1895. 


(100 77.) Reparatur und Ausrüſtung des Waſſerwagens der frei— 
willigen Feuerwehr in Nufsdorf. 

Verfügung: Genehmigung des Koſtenbetrages per 500 fl. 
pro 1896. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(10097.) Erſatzanſprüche der Gemeinde Wien gegen Wilhelm 
Schediwy. 

Verfügung: Geltendmachung der der Gemeinde Wien aus 
dem Vergleichsprotokolle vom 18. December 1894 gegenüber dem 
W. Schediwy zuſtehenden Erſatzanſprüche im gerichtlichen Wege. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


26. December 1895. 


(140 3.) Antrag des geweſenen Gem.-Rathes Silberer wegen 
Geſchäftsvereinfachung. ' 

Verfügung: Der Magiftratsberiht wird zur Kenntnis ge— 
nommen und eine weitere Verfügung nicht getroffen. 

(2324.) Antrag des geweſenen Gemeinderathes Dr. Klo tz— 
berg in Betreff der Anbringung von Gittern anſtatt der Cunette 
bei den Bäumen auf der Ringſtraße. 

Verfügung: Ablehnung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(4533.) Magiſtratsbericht über die Anzahl der Urlaubstage der 
männlichen und weiblichen im öffentlichen Schuldienſte Verwendung 
findenden Lehrerſchaft. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(4649.) Anſuchen des Maſchiniſten der ſtädtiſchen elektriſchen 
Anlage um Verleihung des Titels „Maſchinenmeiſter“ und um 
definitive Anſtellung. 

Verfügung: Ablehnung, (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(100 27.) Beerdigungskoſten nach 123 im II. Bezirke verſtorbenen 
Parteien im Betrage von zuſammen 369 fl. 90 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(10082.) Fritz Zeller, C.⸗Nr. 8 An der Wien in Baum- 
garten, XIII. Bezirk, um Aufhebung von feuerpolizeilichen Verfügungen. 

Verfügung: Von der Durchführung des ertheilten Auftrages 
wird dermalen Abſtand genommen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(10093.) Koſten der proviſoriſchen Sicherungsmaßregeln in der 
Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Währing. 

Verfügung: 1. Die ganznächtige Beleuchtung der auf der 
Währing-Weinhauſerſtraße ſtehenden Gaslaterne (Pauſchalflamme) und 
die Aufſtellung einer ganznächtigen gewöhnlichen Gasmeſſerflamme im 
Hofe des Währinger Amtshauſes werden mit den Anſchaffungskoſten 
per circa 53 fl. 77 kr. und den jährlichen Gasconſumkoſten von 
circa 102 fl. 94 kr. genehmigt. 

2. Die Anſchaffungskoſten für die im Hofe dieſes Amtshauſes 
bereits aufgeſtellte Triplexflamme, welche jedoch ohne Verzug durch 
eine gewöhnliche Gasmeſſerflamme (Pauſchalflamme) zu erſetzen und 
bis zu ihrer anderweitigen Verwendung vorläufig dem ſtädtiſchen 
Vorrathe einzuverleiben iſt, werden nachträglich im Betrage von 24 fl. 
50 kr. bewilligt. 
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3. Die bisher aufgelaufenen Mehrkoſten an Gasconſum infolge 
der Inſtallation der vorerwähnten Triplexflamme im Betrage von 
circa 190 fl. werden genehmigt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(10098.) Kanzlei⸗ und Augenſcheinstaxenrückſtand per zuſammen 
4 fl. 31 kr. der verſtorbenen Anna Mayer, gewejenen Fragnerin 
im V. Bezirke. 

Verfügung: 
Bezirksamts⸗Antrage.) 

(10099.) Koſten der Sicherſtellung des Mobilars der Seiden- 
winderin Katharina Ehrgott anläſslich deren Delogierung aus 
ihrer Wohnung im Hauſe XIV., Schellingergaſſe 21, im Betrage von 
zuſammen 2 fl. 40 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(10119.) Ergänzungswahlen für den Armenrath des XVIII. Be- 
zirkes. 

Verfügung: Beſtätigung der Wahl des 

Moßbeck Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer, 

Oppolzer Franz, Hutmacher, und des 

Weißböck Nikolaus, Badhausinhaber; 
ſämmtliche drei mit der Functionsdauer bis Ende 1897. 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(10120.) Ergänzungswahl für den Armenrath des XV. Bezirkes. 

Verfügung: Beſtätigung der Wahl des Philipp Schleidt, 
Hausbeſitzers, mit der Functionsdauer bis Ende 1897. (Conform 
dem Magiftrats-Antrage.) 


Allgemeine Un richten. 


(Sammlung der Vorſchriften für die Matrikenführung.) 
Der Domcapitular an der Metropolitankirche zu St. Stephan 
in Wien, Karl Seidl, hat foeben eine von ihm verfasste, 
ſyſtematiſche Zuſammenſtellung von auf das Matrikenweſen be— 
züglichen Vorſchriften, betitelt: „Matrikenführung nach den in 
Oſterreich geltenden kirchlichen und ſtaatlichen Geſetzen und Ver: 
ordnungen“ herausgegeben, welche im Verlage der St. Norbertus— 
Buch⸗ und Kunſtdruckerei in Wien erſchienen und daſelbſt zum 
Ladenpreiſe von 4 fl. erhältlich iſt. 

Wenngleich dieſes Werk in erſter Linie die diesfälligen Normen 
der Erzdiöceſe Wien berückſichtigt, ſo iſt doch nicht zu überſehen, 
daſs die darin gebrachten Matrikenvorſchriften zum weitaus über— 
wiegendſten Theile allgemeine Geltung haben. 

Zudem handelt es ſich hier um ein Buch, in welchem in 
anerkennenswerter Vollſtändigkeit die einſchlägigen Vorſchriften 
zuſammengefaſst find, und welches ſpeciell bei den politiſchen 
Beamten lebhaftes Intereſſe aus dem Grunde in Anſpruch nehmen 
darf, weil in dasſelbe nicht nur die für den ſtaatlichen Belang in 
Betracht kommenden Normen aufgenommen erſcheinen, ſondern in 
demſelben auch jene Directiven und Anordnungen ausführliche 
Darſtellung finden, auf welche insbeſondere ſeitens der katholiſchen 
Seelſorger bei der bekanntlich namens des Staates zu vollziehenden 
Matrikenführung, ſowie der Ausübung der mit der Matriken⸗ 
führung im Zuſammenhange ſtehenden Functionen vom kirchlichen 
Standpunkte aus Bedacht zu nehmen iſt. 

Hievon geſchieht über Weiſung der hohen k. k. n.⸗ö. Statt⸗ 
halterei vom 25. November d. J., Z. 7497, die Verlautbarung. 
(M.⸗D.⸗Z. 1735.) 


Abſchreibung als uneinbringlich. (Nach dem 
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Commiſſion für Verkehrsanlagen. 


28. December 1895. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 3238 Arbeiter verwendet; hievon waren 1055 
beim Bau der Gürtel⸗, Vororte- und Wienthallinie der Stadtbahn, 
756 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nuſsdorf, 968 bei der 
Wienfluſs⸗Regulierung, 459 am Haupt⸗Sammelcanale rechts des 
Donaucanales beſchäftigt; außerdem ſtanden in Verwendung: bei 
den Bahnbauten 56 Fuhrwerke und 4 Dampfmaſchinen, beim 
Schleuſencanalbau 5 Fuhrwerke und 8 Dampfmaſchinen, bei der 
Wienfluſs⸗Regulierung 14 Dampfmaſchinen und 5 Fuhrwerke, am 
Haupt⸗Sammelcanale rechts des Donaucanales 22 Fuhrwerke. 


Schul- Angelegenheiten. 


Bezirksſchulrath der k. k. Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien. 
(Sitzung vom 11. December 1895.) 


Es wird beſchloſſen, die alternative Ausſchreibung der Ober— 
lehrerſtelle an der Mädchen⸗Volksſchule XIV., Stättermayergaſſe 27, 
beim k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathe zu beantragen. 


Dem Erſuchen des Wiener Magiſtrates, betreffend die Be— 
nützung von Localitäten in im Überſchwemmungsrayon gelegenen 
Schulen behufs Unterbringung von Expoſituren in Überſchwem— 
mungs⸗Angelegenheiten und zur Unterbringung delogierter Perſonen, 
wird unter Vorausſetzung der Genehmigung des k. k. n.-ö. Landes⸗ 
ſchulrathes unter den in den Vorjahren geſtellten gleichen Bedin— 
gungen zugeſtimmt. 

Seitens des Bezirksſchulrathes wird kein Anſtand erhoben, 
wenn heuer der auf einen Montag fallende 23. December zu 
Zwecken einer beſonders gründlichen Schulreinigung ganz oder 
nachmittags ſchulfrei gehalten wird. 

Mit 1. Jänner 1896 werden 148 Lehrperſonen in die erſte 
Gehaltsclaſſe eingereiht. 

Es wird beſchloſſen, die Syſtemiſierung des Lehrſtatus an 
der Mädchen⸗Volksſchule IX., Hahngaſſe 35, mit zehn Claſſen mit 
einer Oberlehrerin oder einem Oberlehrer, ſieben Volksſchullehre— 
rinnen oder Volksſchullehrern und drei Unterlehrerinnen oder Unter— 
lehrern und an der Knaben-Volksſchule in Verbindung mit einer 
Specialſchulabtheilung für taubſtumme Kinder IX., Gemeinde— 
gaſſe 2, mit 16 Claſſen mit einem Oberlehrer, elf Volksſchul— 
lehrer oder Volksſchullehrerinnen und fünf Unterlehrer oder Unter— 
lehrerinnen beim k. k. n.⸗6. Landesſchulrathe zu beantragen. 

Ferner wird beſchloſſen, die Syſtemiſierung je einer katholiſchen 
Religionslehrſtelle an den allgemeinen Volks- und Bürgerſchulen 
XIX., Pantzergaſſe 25 und Kreindlgaſſe 24, mit der Verpflichtung 
der Unterrichtsertheilung auch an den unteren Volksſchulclaſſen 
beim k. k. Landesſchulrathe zu beantragen. 


Ein Antrag, betreffend den Erlafs des k. k. n.-d. Landes⸗ 
ſchulrathes vom 8. November 1895, 3. 8317, wird der I. Section 
zur geſchäftsordnungsmäßigen Behandlung zugewieſen. 

Schließlich werden Diſciplinar-Angelegenheiten erledigt. 


. a 
*. 
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Gewerbeſchul-Commiſſion in Wien. 
(Sitzung vom 19. December 1895.) 


Die Commiſſion nimmt die Überlaffung zweier Lehrzimmer 
ſeitens der Commune Wien zum Zwecke der Eröffnung von 
Parallelclaſſen an den gewerblichen Vorbereitungscurſen im 
IV. Bezirke, Alleegaſſe 11, und im II. Bezirke, Blumauergaſſe 21, 
weiters die Mittheilung des k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes, anbelangend 
die Beſtellung eines zweiten Werkmeiſters an der Drechslerſchule 
im XVI. Bezirke, ſowie eine Einladung des n.⸗ö. Gewerbevereines 
zu ſeiner Generalverſammlung zur Kenntnis. 

Es wird der Beſchluſs gefajst, eine Auflage künſtleriſch aus— 
geſtatteter Anerkennungsdiplome für ausgezeichnete Schüler der 
fachlichen Fortbildungsſchulen zu veranſtalten und dieſelben den 
Genoſſenſchaften zum Selbſtkoſtenpreiſe zur Verfügung zu ſtellen. 

Der Vorſitzende conſtatiert in einer Rückſchau über die Ge— 
barung der Gewerbeſchul-Commiſſion im Schuljahre 1894/95 
die nicht unbedeutende Vermehrung der Agenden, ſowie das Er— 
ſtehen einer gewerblichen Fortbildungsſchule im XIV. Bezirke, 
Selzergaſſe 19, und eines gewerblichen Vorbereitungscurſes im 
V. Bezirke, Herthergaſſe 28, wonach dermalen der Aufficht der 
Gewerbeſchul⸗Commiſſion 

64 gewerbliche Vorbereitungscurſe, 

8 ſolche für Lehrlinge des Gaſtgewerbes, 

34 Fortbildungsſchulen für Lehrlinge, 

7 Fortbildungsſchulen für Mädchen des Gewerbeſtandes, 

30 fachliche Fortbildungsſchulen, 

im ganzen daher 143 Schulen, unterſtehen. 

Redner theilt ſchließlich mit, das Seine k. u. k. Hoheit 
Herr Erzherzog Karl Ludwig gelegentlich einer Audienz am 
4. Juni 1895 Seiner regen Antheilnahme am Gedeihen der Ge— 
werbeſchulen huldvollſt Ausdruck gegeben habe. Auch habe Höchſt— 
derſelbe, am Schluſſe des Schuljahres durch Unwohlſein am Be— 
ſuche der Schulen gehindert, denſelben für ſpäterhin in Ausſicht 
zu ſtellen geruht. 


Approviſtonierungs Angelegenheiten. 


Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 22. bis 28. December 1895. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


. . 161.988 kg (Davon aus Niederöſterreich — 103.674; 
aus Ober⸗Oſterreich — 2583; aus Steier⸗ 
mark — —; aus Tirol — —; aus Mähren 
— 4215; aus Galizien — 40.626; aus 
Ungarn — 9054; aus der Bukowina — 
1706; aus Krain — —; aus Kärnten — 
130; aus Slavonien — —; aus Steiermark 
— —; aus Bosnien — — kg) 


.. 13.109 „ (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 1466; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 126; 
aus Galizien — 11.484; aus Ungarn — 33; 
aus der Bukowina — — kg) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 110; aus 
Ober⸗Oſterreich — :; aus Mähren — —; 
aus Galizien — 3407; aus Ungarn — 54; 
aus der Bukowina — 1729 kg) 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 


Schaffleiſch. .. 5.300 „ 
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Schweinfleifch . 


E 


. 89.569 kg (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 33,062; 
aus Ober⸗Oſterreich — —; aus Böhmen — 
922; aus Steiermark — 120; aus Mähren 
— 1591; aus Galizien — 53.874 kg) 
1.886 Stück (Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 96; aus 
Ober⸗Oſterreich - 14; aus Slavonien — —; 
aus Mähren — 33; aus Galizien — 
1671; aus Ungarn — 69; aus der Buko⸗ 
wina — 2; aus Schleien —1 St.) 
(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 44; aus 
Ober⸗Oſterreich — 11; aus Kärnten — —: 


7 
aus Mähren — —; aus Galizien — 6; 
aus der Bukowina — —; aus Ungarn 
— 25 St.) 

(Davon aus Nieder⸗Oſterreich — 118; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Mähren — 18; 
aus Galizien — 1302; aus Ungarn — 67; 
aus Steiermark — 8; aus Schleſien — 
1; aus Slavonien — 2 St.) 

(Davon aus Nieder-Ofterrei” — 1; aus 
Ober⸗Oſterreich — —; aus Galizien — 3; 
aus Ungarn — —; aus Mähren — — St.) 
Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 


ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


2. Preisbewegung: 


Kälber 


Lämmer 4 


RE Siedfleiſch von 25 bis 74 kr. per Kg. 
Rindftelſc Roſtbraten u. Rieden „ 54 „ 1 fl. „ „ 
Kalb fleiſhkgn )) e 
Schaffleiſchc ge. e a 
Schweinfleiſchch eee „ a ee 
Kühe a. 2 ee a A Oi 
Schaſe ie AU ze. BEE 
Schweine 43 „ 68 „ „ 


Die Zufuhr an Fleiſchwaren 115 gegen die Vorwoche 
ſchwächer. Infolge der ſtärkeren Nachfrage und geringeren Zufuhr 
war der Geſchäftsverkehr ſehr lebhaft und traten durchwegs Preis— 
erhöhungen ein. Für Rind-, Schaffleiſch und Schafe wurden um 
4 kr., für Kälber um 6 kr., für Kalbfleiſch um 8 kr. und für 
Schweinfleiſch und Schweine um 10 kr. per Kilogramm beſſere 
Preiſe erzielt. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 27. December 1895. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 258 Pferde. 


Preis: für Gebrauchs pferde 90 500 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde 28 — 66 „ „ „ 
Der Markt war lebhaft. 
* * 


* 


Sch lachtviehmarkt vom 28. und 30. December 1895. 
1. Auftrieb. 
Maſtvieh 2739, Weidevieh —, Beinlvieh 458, 
Summa . 3197. 
Davon — nach Racen: 


Ungarische Thiere. 907 
Galiziſche „ >. 1131 
Deutſche f . . 1133 
Büffel „ 2° 
Davon — nach Gattungen: 
Ochſen 2636 
Stiere 321 
Kühe 240 
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2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 
ungariſch von 26 bis 43 fl. (extrem von — bis — fl.) 


Ochſen galiziſch „ 26 „ 39 „ („ „ 39 „ 41 „) 

deutſch ne A en A = „ 44 „ 45 „ 
Ochſen.. . „ 26 „ 44 „ 
Stiere .. „ 28 „„ 
Kühe „ 24 „ 34 „ 
Büffel „ a 
Beinlvieh . . . „ 19 „ 25 „ 

b) Preis per Stück: 
Beinlvieh . . . von 23 bis 105 fl. 


Nach dem Modus anf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 
Un verkauft blieben: 
Ochſen — Stück 
Beinbih ... 2... — 

Auf dem heutigen Rindermarkte und jenem vom 28. d. M. 
wurden gegen die Märkte vom 21. und 23. d. M. um 643 Stück 
mehr aufgetrieben. Infolge Unzulänglichkeit des Angebotes ſind 
bei lebhafter Tendenz in Prima Preisſteigerungen um J bis 2 fl., 
in mittlerer und minderer Ware ſolche um 2 bis 3 fl. eingetreten. 

Auf dem Jungviehmarkte war die Zufuhr trotz der gegen 
die ſonſtigen Montagsmärkte eingetretenen bedeutenden Steigerung 
unzureichend, und haben die Preiſe für Kälber und insbeſondere 
die für Waidner Schweine erheblich angezogen. 


. * 
* 
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Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche 
Prodnete in Wien vom 28. December 1895. 


) Getreide. 
Weizen a, per 1 hl 75 —82 k von 1 K 5 kr. bis 7 fl. 70 kr. 
Roggen 8 1 „ 71—75 „ „ 55 „ „ 6 „ 
Gerſte. g . 5 9 25 „ 8 „ 60 
Mais e e a A „ 6 „ —, 
Hafer ee e 
b) Mahlprodnutte. 

BIER. u re ei von 12 fl. — kr. bis 13 fl. 30 kr. 

a race „ „ 13 „ — „ 
Weizenmehl Be % e e 3, 80, 
Roggenmeh On e e 2 
Weizenkl eie „ e , , e 
Roggenkleie „ 4 „ 10 „ „ 20 

* 1 


Bericht des Marktamtes 


über die im Monate November 1895 zum Conſume nach Wien ein⸗ 
geführten Thiere und Fleiſchwaren, die vorgenommenen Schlach⸗ 
tungen und die in Ansübung der Markt-, Sanitäts⸗ und Veterinär⸗ 
polizei von den Beamten des Marittommiſſariates und der 
Veterinärabtheilung vorgenommenen Confiscationen nachſtehender 
Artikel: 
Eingeführt wurden: 

22.435 Rinder, 19.478 ausgeweidete und 459 lebende Kälber, 
8087 ausgeweidete und 10.233 lebende Schafe, Ziegen, Lämmer 
und Kitze, 13.642 ausgeweidete und 35.877 lebende Schweine, 
203 Spanferkel, 1,302.899 kg Rindfleiſch, 48.017 kg Kalbfleiſch, 
177.589 kg Schaffleiſch und 399.629 kg Schweinfleiſch. 

Geſchlachtet wurden: 

23.323 Rinder, 448 Kälber, 1164 Schafe, Ziegen, Lämmer 

und Kitze, 36.987 Schweine, 2266 Pferde, 2 Eſel. 
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Confisciert wurden: 

Nach Stücken: 12 Rinder, 66 Kälber, 15 Schafe, 374 Schweine, 
673 Föten, 6 Pferde, 44 Haſen, 22 Federwild, 252 Wildbret, 
528 Geflügel, 36 Fiſche, 20 Würſte, 9 Gedärme, 610 Lungen 
und Lebern, 48 Milze, Nieren und Herzen, 2 Zungen, 16 Euter, 
508 Füße, 25 Flotzmäuler, 2 Kiefer, 3 Auſtern, 424 marinierte 
und geſalzene Fiſche, 75 Käſe, 6998 Eier, 56 verdorbenes Obſt, 
1905 Südfrüchte, 63 Grünwaren, 10 Gurken, 160 Eſſiggurken, 
96 Zuckerbäckerwaren, 29 Mineralwäſſer, 12 Büſchel Medicinal— 
kräuter, 39 Seehofer Balſam, 16 Schachteln Pillen, 20 Brauſe— 
pulver, 30 Liqueurfläſchchen, 22 Geſchäftsutenſilien, 50 Wagen, 
Maße und Gewichte, 230 Feuerwerkskörper und 75 Pfeifchen 
aus Blei. 

Nach Kilogramm: 69 Wildbret, 24:5 Geflügel, 1328 Fiſche, 
5075˙4 Rindfleiſch, 51834 Kalbfleiſch, 31995 Schaflleiſch, 
5157˙8 Schweinfleiſch, 50 Pferdfleiſch, 92˙4 Selchfleiſch, 15˙5 
diverſes Fleiſch, 98647 Würſte, 1˙8 Salami, 51˙8 Gansfleifch, 
1 Gansleber, 9380 Lungen und Lebern, 0˙5 Zunge, 87 Gehirn, 
76˙95 Zuwagstheile, 2 Fleiſchconſerven, 67°5 geräucherte, geſalzene 
und marinierte Fiſche, 17°5 Topfen, 26 Käſe, 13°1 Butter, 1 Gänſe⸗ 
fett, 3 Schmalz, 405 Speck, 1 Grieben, 16.025 15 verdorbenes 
Obſt, 22°5 gedorrtes Obſt, 1195 Südfrüchte, 2611˙45 Grün- 
waren, 1051 Erdäpfel, 3˙3 verbotene Schwämme, 11705 ver: 
dorbene Schwämme, 4 Preſshefe, 15 Mehl, 1˙5 Senf, 7˙05 Gewürze, 
I Salzgurken, 2 Fruchtconſerven, 2315 Zuckerbäckerwaren, 273 
Medicinalkräuter, 71˙8 Maculaturpapier. 


Nach Litern: 227 Milch, 205 Rahm, 1 Mohn, 4355 Bier, 


3100 Wein. 


* * 
* 


Richtigſtellung. In Nr. 96 des Amtsblattes vom 29. November d. J. 
ſoll es in dem Berichte des Marktamtes, Seite 2004, richtig heißen: 29.152 
lebende Schweine (anſtatt, wie unrichtig angegeben, 24.202). 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 19. December bis 26. December 1895. 
Waren eingelagert. 37.615 Meter⸗Centner 
„ ausgelagert 27.616 5 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
16 308 Meter-Centner. 


bagerſtand vom 26. December 1895: 381.783 Meter⸗Centner, und zwar 
124.659 Meter⸗Centner Weizen, 36.416 Meter⸗Centner Roggen, 


56.611 n Gerſte, 41.841 A Hafer, 

14.080 f Mais, 48.003 5 Olſaaten, 
9.897 Be Mehl u. Kleie. 3.699 5 Wein, 

13.749 8 Zucker, 1.047 Hektoliter a 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren Aellt ſich auf 3,583.870 fl. öſt. Währ. 


Gewerbe Angelegenheiten. 


(Gremium der Seidenwaren⸗Erzenger.) Bei der am 2. d. M. 
ſtattgefundenen Verſammlung des Gremiums der Seidenwaren— 
Erzeuger wurden unter Intervention des Gremialcommiſſärs, 
Magiſtratsſecretärs Herrn Dr. Wilhelm Löwy, die Herren Seiden— 
waren⸗Erzeuger Ferdinand Taubler, VII., Kaiſerſtraße 23, und 
Ignaz Georg Zweig, VII., Hermanngaſſe 17, zum Gremial— 
vorſteher, beziehungsweiſe Gremialvorſteher-Stellvertreter neuerlich 
gewählt. 
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Baubemegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 27. December bis 30. December 1895: 


Für Neubauten: 


Haus, Blechthurmgaſſe, Einl.-Z. 749, Bauſtelle II, von 
Ferd. Henneberg, Baumeiſter (9438). 

Haus, Matleinsdorferftraße 1, von Ferd. Henueberg, 
Baumeiſter (9439). 

Haus, Mariahilferſtraße 62, von Georg Demski und 
Mathilde Gotthardt, Bauführer G. Demski (9373). 
Zweiſtöckiges Wohnhaus, Parc. 378/23, von Karl Treſcher, 
Breitenfurterſtraße 183, Bauführer Leonhard Bauer, 

Baumeiſter (39740). 
Ottakring, Friedrich Kaiſerſtraße 49, von Johann Schmidt, 
ebenda, Bauführer Johann Kielmayer (65405). 


Für Zubauten: 


Wagenremiſe und Stallgebäude, Ottakring, Sängerwarte, 
von Heinrich Tritſch, XVII., Hauptſtraße 4, Bauführer 
Leopold Roth (65072). 


V. Bezirk: 
VII. Bezirk: 
XII. Bezirk: 


XVI. Bezirk: 


XVI. Bezirk: 


Für Adaptierungen: 


Mariahilferſtraße 81, von Johann Zifferer, Bauführer 
H. Ohrner (9372). 

Burggaſſe 98, von M. E. Weiß, Burggaſſe 102, Bauführer 
Karl Mayer (9371). 

Simmering, Grillgaſſe 15, von Becher & Hildesheim, 
Caſſenfabrik, Bauführer? (20146). 

Ehrenfelsgaſſe 12, von Wilhelm Schediwy, ebenda, Bau— 
führer Friedrich Sonnenburg, Baumeiſter (39550). 
Währing, Stallgebäude des Depots der Tramwah-Geſellſchaft 
hinter dem iſraelitiſchen Friedhofe, von der Wiener 
Tramway-Geſellſchaft, Bauführer Joſef Schober 

(41557). 


VI. Bezirk: 


VII. Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


XI. 
XII. 


XVIII. Bezirk: 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


Backofen, Margarethenſtraße 32, von Marie Rößler, Bau— 
führer ? (9396). 

Kleinkeſſelaufſtellung, Mariahilferſtraße 58, von Riedel 
& Beutel, Bauführer A. Leidenfroſt (9406). 

Lichthofeindeckung und Abort, Lederergaſſe 25, von Thomas 
Kazda, Maurermeiſter (9433). . 

Hofeindeckung, Berggaſſe 31, von der Erſten Wiener 
Zeitungs⸗Geſellſchaft, Bauführer H. Ohrner (9387). 

Wiederaufführung einer Hofmauer, Simmering, Wieder— 
manngaſſe 3, von Ignaz Weigl, Kaiſer⸗Ebersdorfer⸗ 
ſtraße 84, Bauführer Anton Kurz (20010). 


V. Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 
„Bezirk 
Bezirk: 


| Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 
| 


V. Bezirk: Matzleinsdorferſtraße, Einl.⸗Z. 2100, 790, 2109, 2103, von 
Dr. Joſef, Dr. Emil, Robert und Julius Friedländer 
(9374). 


Geſuche um Bekanntgabe der Vaulinie wurden überreicht: 


III. Bezirk: Obere Weißgärberſtraße 10, von Georg und Thereſe 
Lö witſch, Schwarzingergaſſe 8 (9367). 

Hauptſtraße 18, von Wenzel Liſchka, Baumeiſter (9432). 

Große Neugaſſe 27, von den Agnes Friedrich'ſchen Erben 
(9389). 

Hundsthurmerſtraße 50, von Adolf Seidler, Lerchenfelder— 
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V. Bezirk: 


77 77 


ſtraße 73 (9440). 

Kirchengaſſe 47, von Georg Löwitſch noe. Joh. Höbort 
(9368). 

VIII. Bezirk: 1 66, von Anna von Baernklan und 
Joſef Sucharipa, IX., Währingerſtraße 3 (9370). 
IX. Bezirk: Alſerſtraße 49, von Dr. Angerer, Weihbiſchof, noe. der 

Barmherzigen Schweſtern (9432). 

XVIII. Bezirk: Wohnhaus, Währing, Gentzgaſſe 96, Conſer.-Nr. 72, von 
Ferd. Schindler, Währing-Weinhauſerſtraße 73 (41761). 

Wohnhaus, Währing, Gentzgaſſe 98, Conſer.-Nr. 71, von 
Ferd. Schindler, Währing-Weinhauſerſtraße 73 (41762). 


VII. Bezirk: 


754 75 


2098 
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Gewerbeanmeldungen vom 21. December 1895. 


(Fortſetzung.) 


Wallaſchek Francisca — Gaſtwirtsgewerbe — XV., Löhrgaſſe 13. 

Kabon recte Ertl Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Mayer- 
hofgaſſe 10. 

Wolf Rudolf — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Antonigaſſe 35. 

Zeiſel Helene — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Storchengaſſe 8. 

Hauer Karoline — Kaffeeſchank — XV., Viktoriagaſſe 14. 

Ton Roſa — Kleinhandel mit Brennmaterialien — III., Mohsgaſſe 17. 

Hajek Alois — Lederausſchneidergewerbe — VII., Neuſtiftgaſſe 28. 

Petterin Anna — Obſthandel — IV., Naſchmarkt. 

Löwenſtein Hermann — Pfaidler — J., Schultergaſſe 6. 

Raab Francisca — Pfaidlerin — XII., Kaiſerſtraße 32. 

Reſſel Joſefa — Spirituoſenerzeugung — III., Kettenbrückengaſſe 4. 

Pruſſik Franz — Tiſchlergewerbe — XII., Meidling-Schönbrunner— 
ſtraße 32. 

Schulhof Wilhelm — Trödler — XVIII., Martinsſtraße 34. 

Cſarmann Heribert Joſef — Victualien-Verſchleiß — XIII., Flachg. 7. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 23. December 1895. 


Kamilaar Karl Iſidor, J. Dr. — Advocatie — J., Bellariaſtraße 6. 

Spingarn Moriz, Dr. — Advocat — I., Himmelpfortgaſſe 3. 

Donat recte Roſenfeld Jakob — Ausſchank von gebrannten geiſtigen 
Getränken, Verabreichung von warmem Thee, Sodawaſſer, Würſtel und Brot 
— III., Hauptſtraße 68. 

Zappert Adolf — Betrieb von Börſegeſchäften — J., Wiener Effectenbörſe. 

Grünfeld Roſa — Brantweinſchankgewerbe — XVIII., Neuſtift a. W. 68. 

Hartl Joſef — Chriſtbaum-Verſchleiß — VII., Neubaugaſſe 16. 

Mayer Adolf — Erzeugung von Kaffeekuchen und Kaffeebäckerei — I., 
Mare Aurelſtraße 10. 

Puntſchart Eduard — Erzeugung einfacher chemiſcher Miſchungen — 
III., Linke Bahngaſſe 5. 

. Kafteiner Clara — Eſſig⸗Erzeugung — XIII., Einwanggaſſe 41. 


Brugger Antonia — Fein- und Wäſcheputzerei — IV., Wohllebeng. 18. 


Frank Franz — Fiſchhandel — XI., Enkplatz. 

Krottendorfer Marie — Fiſchhandel — XVIII., Kutſchkergaſſe. 

Blaſy Auguſte — Fleiſchcommiſſionshandel — III., Großmarkthalle. 

Krehann Karl — Gaſtwirt — J., Herrengaſſe 4. 

Matzenauer Rudolf — Gaſtwirt — IV., Starhemberggaſſe 20. 

Schreiber Jakob — Wirtin — XV., Roſinagaſſe 7. 

Deutſch Antonia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Klimſchgaſſe 28. 

Höcht Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wafnergaffe 19. 

Jauernig Emil — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Hofmühlgaſſe 3. 

Krittner Ferdinand — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Hodikgaſſe, 
nächſt der Kaiſer Franz Joſefsbrücke. 

Stuchly Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Steinbanergaſſe 25. 

Weſſely Adele — Handel mit alten Damenkleidern — IV., Heugaſſe 56. 

Neuner Louiſe — Handſchuh-Verſchleiß — VI., Theatergaſſe 1. 

Neugebauer Joſef — Kaffeeſchank — XV., Löhrgaſſe 5. 

Seidl Lukas — Kaffeeſchank — VII., Kaiſerſtraße 85. 

Chiba Kunigunde — Leichenbeſtattungs-Unternehmung — VII., Lerchen— 
felderſtraße 121. 

Ronge Sophie — Maſſeurin — III., Heumarkt 3. 

Kinateder Albertine — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — IV., Hauptſtr. 83. 

Schwarz Joſef — Olfarbendruckbilder-Verſchleiß — VII., Kaiſerſtr. 33. 

Endl Johanna — Pfaidlergewerbe — VI., Hofmühlgaſſe 27. 

Bocklet Heinrich v. — Privat⸗Einzelunterricht im Clavierſpiele — J., 
Lothringerſtraße 15. 


Raubal Otto — Schafwollfärberei und Strähndruckerei — XII., Meidling⸗ 


Schönbrunnerſtraße 154. 

Schabel Johann — Schloſſer — VI., Gumpendorferſtraße 136. 

Bahr Andreas — Siebmacher und Gitterftider — XVIII., Maynollog. 5. 

Hofer Alexander — Verſchleiß von photographiſchen Apparaten, optiſchen 
Gläſern und magiſchen Laternen — IV., Kettenbrückengaſſe 12. 

Engel Joſefa — Verſchleiß von Milch, Milchproducten, Eiern, Gebäck 
und Canditen — XIII., Hütteldorferſtraße 30. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 24. December 1895. 


Heugl Roſa — Bäckergewerbe — J., Salzgries 21. 

Weiſtein Wilhelm — Bäcker — Schönbrunnerſtraße 49. 

Fried Karl — Behördlich autoriſterter Bauingenieur — IV., Waaggaſſe 1. 

Böhm Leopold — Beſorgung von Commiſſionsgängen gegen Proviſion 
— XIV., Pillergaſſe 16. | 

Huber Karl — Bürftenbinder — VIII., Blindengaſſe 31. 
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Schleich Joſefa — Chriſtbaumhandel — IX., Markthalle, vis-à-vis vom 
„Hotel Union“, am Geländer. 

Knoll Franz — Fleiſchhauer — IX., Eiſengaſſe 28. 

Kunél Albert — Gaſtwirt — VIII., Joſefſtädterſtraße 47. 

Baumann Julius — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Seegaſſe 6. 

Hübſch Sophie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Georg Siglgaſſe 2. 

Kunz Otto — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Mariannengaſſe 32. 

Rödl Zdenka — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Skodagaſſe 7. 

K. k. General⸗Direction der öſterr. Staatsbahnen als Verwaltung der 
k. k. öſterr. Staatsbahnen und der vom Staate betriebenen Privatbahnen — 
Perſonen- und Frachtentransport — Wien. 

Sacher Anton Martin — Handel mit Muſikinſtrumenten und dazu ge— 
hörigen Artikeln — XVI., Grundſteingaſſe 41. 

Bondy Leopold — Herausgabe der „Volkswirtſchaftlichen Zeit- und 
Streitfragen“ — IX., Marktgaſſe 6. 

Bauer Auna — Kaffeeſiederin — XVI., Lindauergaſſe 18. 

Pechtl Guſtav — Kaffeeſieder — VIII., Joſefſtädterſtraße 65. 

Pongratz Alois — Kaffeeſchenker — J., Wildpretmarkt 9. 

Rahn Hugo — Kaffeeſieder — IX., Berggaſſe 23. 

Groß Joſef — Damenkleidermacher — VIII., Pfeilgaſſe 1. 

Pimpfinger Leopoldine — Lehranſtalt für Maßnehmen, Kleidermachen 
und Schnittzeichnen — J., Köllnerhofgaſſe 3. 

Fiſcher Ferdinand — Muſiker — J., Dorotheergaſſe 2. 

Hayek Sidonie — Pfaidlergewerbe — IX., Servitengaſſe 13. 

Fürth Julius, Dr. — Privat⸗Heilanſtalt — VIII., Schmidgaſſe 14. 

Weil Helene — Sonnen- und Regenſchirm-Erzeugung — J., Vorlaufſtr. 5. 

Kitzberger Franz — Verabreichung von kalten Speiſen und Ausſchank 
von Obſtwein und Obſtmoſt — XVI., Thaliaſtraße 87. 

Swoboda Marie — Verkauf von Schul- und Gebetbüchern, Kalendern 
und Heiligenbildern — XIV., Prinz Karlgaſſe 2. 

Warniſch Pauline — Wohnungsvermietung und Verpflegung der Mieter 
— I., Habsburgergaſſe 10. 

* a *. 


Gewerbeaumeldungen vom 27. December 1895. 
Kohn Ignaz — Agentie — XVIII., Währingergürtel 82. 
Groh Johann — Fiaker-Conceſſion, Licenz-Nr. 31 — XVII., Loben⸗ 
hauerngaſſe 22. 
Marqui Nikolaus — Friſeur und Raſeur — VII., Neuſtiftgaſſe 135. 
Gerſtmayr Vincenz — Gaſtwirt — XVIII., Antonigaſſe 76. 
Wittmann Magdalena — Gaſtwirtsgewerbe — III., Löwengaſſe 31 a. 
Bartoſek Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Wolfsaugaſſe 4. 
Berger Henriette Gemiſchtwaren-Verſchleißs — XVII., Hernalſer 
Hauptſtraße 61. 


(Das Weitere folgt.) 
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